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Über’n Elbtunnel fahr’n wir nach Berlin 

Fast hätte uns Hamburgs Verkehrsschikane Nummer eins einen Strich durch die 

pünktliche Volkspark-Landung gemacht – drohten wir doch am zugestauten Elb-

tunnel zu scheitern. Ein bisschen rennen, ein bisschen Augen-Zudrücken der Si-

cherheitsleute bei den Kontrollen – da waren wir drin. Fast. Finde mal einen 

Platz im ausverkauften Hamburger Gästeblock - eine Sardinenbüchse ist geräu-

mig dagegen. Die Choreos klappten irgendwie trotzdem – auf Hamburger Seite 

etwas großflächiger, auf unserer Seite wild und rot-weiß-lebendig.  

Los geht’s! Feierstimmung total 

bei unserem ersten Pokal-Halbfi-

nale. Die kochte über, als Yussi 

Poulsen zur Führung eintütete 

(12. Min). Hätte letztes Jahr um 

die Zeit einer ernsthaft behauptet, 

dass RBL mal aus Standards Tore 

machen würde und nicht nur Ge-

gentore fangen?   

 

Der Zweitligist hielt dann ziem-

lich gut dagegen. Trotzdem hät-

ten wir frühzeitig nachlegen müssen und können - aber irgendwie war das Tor 

zu klein - doppelter Pfostentreffer von Poulsen und Sabitzer.  

 

Dafür beißt sich in Minute 23 Jatta durch, gewinnt den Zweikampf gegen Kampl 

und haut den Ball ins Netz. Der Volkspark steht Kopf und zur Halbzeit verab-

schieden die Fans ihre Teams mit Beifall in die Kabinen. 

In Durchgang zwei regiert hier der RBL. Ein genialer Pass fliegt von Kampl auf 

Poulsen, der spitzelt zum Tor – der Ball ist drin! Unglücksrabe Janjicic hatte 

beim Rettungsversuch noch seine Füße im Spiel – Eigentor! Forsberg macht 20 

Minuten vor Spielende den Sack zu - mit einem Schuss, den er sich selber auf-

gelegt hat und ihn so ins Netz zimmerte, als wollte er seinen Lattentreffer von 

vor drei Minuten damit auslöschen. 

Und wir? Wir fahren nach Berlin! Unglaublich! Die Mannschaft feiert mit uns 

vor der Kurve, sogar der Trainer war da – Rangnicks erste kleine und freudig 

wahrgenommene Annäherung an die Kurve… Verabschiedet werden wir mit ei-

ner vorsichtigen und nach Dommes Weggang noch etwas hilflosen UFFTA – 

das müssen wir bis Berlin aber noch ein bisschen üben, Jungs… 

Halbfinale DFB-Pokal gegen Hamburger SV  (23.04.2019)                   {gk} 
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Vor dem Stadion dann treffen wir zuletzt noch ein paar Hamburger Fans. Sie 

geben uns etwas mit auf den Weg: „So. Glückwunsch. Und ab jetzt sind wir dann 

für Euch. Macht gefälligst in Berlin die Bauern platt!“ 

Remis in Mainz 

Mit der CL in der Tasche begleiteten 800 Leipziger ihre Mannschaft nach Mainz. 

Fast auf den Tag genau vor einem Jahr gab man diese an jener Stelle mit einer 

0:3-Niederlage aus der Hand. Es galt also, eine alte Rechnung zu begleichen.  

Die Anfangsphase des Spiels gehörte eindeutig den Gastgebern mit ihrem enga-

gierten Zweikampfverhalten und zielstrebigen Offensivspiel. RBL wirkte sorg-

los und passiv und bekam den Mainzer Laden nicht wirklich in den Griff. Erst 

als ein Pass von Fors-

berg den Weg durch 

die Mainzer Abwehr 

fand und Kloster-

mann (20.) nur noch 

einschieben musste, 

kam Leben in die 

Bude und man sah 

wieder unseren 

Leipziger Tempofuß-

ball. Auch die zweite 

Chance nutzten un-

sere Jungs und wiede-

rum war es Kloster-

mann (32.), der seinen zweiten Doppelpack schnürte. Kurz vor der Pause gelang 

den Mainzern durch Onisiwo (43.) noch der verdiente Anschlusstreffer. 

Nach der Pause hatte unsere Mannschaft richtig Zug nach vorn und so machte 

Werner in Minute 49 sein 50. Bundesligator. Zu diesem Zeitpunkt sah Leipzig 

wie der sichere Sieger aus, doch es sollte anders kommen. RB hatte eigentlich 

alles im Griff, bis Kampl der Fuß ausrutschte, er „reparieren“ musste, seine 

fünfte gelbe Karte sah und somit im so wichtigen Spiel gegen die Bayern fehlen 

wird. 

Der anschließende Freistoß konnte noch abgewehrt werden, aber unsere Jungs 

wirkten jetzt passiver und unkonzentrierter. Und so kam es, wie es kommen 

musste, nach einer Ecke schob Niakhaté eiskalt ein. Der FSV war nun wieder 

drin in der Nummer und nutzte seine nächste Chance zum Ausgleich durch Ma-

teta (83.). In der unglaublich intensiven Schlussphase hatte unsere Mannschaft 

noch durch Klostermann und Orban die Möglichkeit, wieder in Führung zu ge-

hen. Am Ende blieb es aber bei einem insgesamt gerechten Ergebnis für beide 

Mannschaften. 

32. Spieltag:  1. FSV Mainz 05  – RB Leipzig (03.05.2019)              {af} 
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RB-Fans laufen gemeinsam 

Liebe OFCs, FCs, IGs, Sportfreunde, Fans vom 

geilsten Verein der Welt und Sympathisanten 

von RB Leipzig, 

Eure sportliche Einsatzbereitschaft wird gebraucht! 

Am Samstag, dem 8. Juni 2019, ab 9.00 Uhr, findet in der Heimatstadt der Skat-

stadt Bullen wieder der traditionsreiche Skatstadt-Marathon 2019 statt. Ein ab-

solutes Muss für alle Lauffreunde! Nach unserem hervorragenden Platz in der 

Teamwertung beim Skatstadt-Marathon 2018 wollen wir es auch 2019 wieder 

wissen und uns den Sieg in der Teamwertung beim 11. Skatstadt-Marathon ho-

len. Um dieses ehrgeizige Ziel zu erreichen, benötigen wir Eure Hilfe. Wenn Ihr 

laufbegeistert seid oder gern walkt, dann unterstützt uns tatkräf-

tig auf den Laufstrecken 5,4 km, 13,3 km, Halbmarathon oder 

Marathon, damit wir in diesem Jahr mit einem Teilnehmer-Re-

kord ganz oben auf dem Treppchen der Teamwertung stehen wer-

den. Entscheidend für die Teamwertungen sind der gemeinsame 

Team-Name „FanClubs RB Leipzig“, die aktive Teilnahme und 

das Finish (Zieleinlauf) über eine der ausgeschriebenen Strecken. In der Beliebt-

heitsskala rangiert der Skatstadt-Marathon unter den ersten 20 in Deutschland 

und an zweiter Stelle in Thüringen. 

Die Anmeldung zum Lauf mit den Teilnahmebedingungen findet ihr unter 

http://www.skatstadtmarathon.de oder http://www.baer-service.de/veranstal-

tung/SSM/. 

Eine direkte Anmeldung ist auch über die Homepage der Skatstadt Bullen Alt-

enburg möglich: https://skatstadtbullen.de/ind…tbullen/skatstadtmarathon 

Startgebühr: je nach Strecke - ist von jedem Teilnehmer selbst zu übernehmen. 

Wir würden uns sehr freuen, möglichst viele RB-Fans in Altenburg am Start zu 

sehen. 

Bis dahin verbleiben wir mit rot-weißen Grüßen: einmal Leipzig, immer Leipzig 

Skatstadt Bullen Altenburg  

<<<Wichtig: BITTE UNTER FOLGENDEN TEAMNAMEN ANMELDEN, 

da ansonsten keine gemeinsame Wertung im Teamwettbewerb erfolgt. <<< 
 

FanClubs RB Leipzig 

http://www.skatstadtmarathon.de/
http://www.baer-service.de/veranstaltung/SSM/
http://www.baer-service.de/veranstaltung/SSM/
https://skatstadtbullen.de/index.php/skatstadtbullen/skatstadtmarathon

